
Handglockenchor Wiedensahl

Harmonischer Glockenklang und perfektes Zusammenspiel – ein Genuss für Auge 
und Ohr.... das ist der Handglockenchor Wiedensahl.
Die 15 jungen Männer und Frauen im Alter von 15-40 Jahren schreiten in den Raum. 
Sie sind schwarz gekleidet und tragen schwarze Handschuhe. In einer Reihe stellen 
sie sich neben einander. Vor ihnen liegen 62 Handglocken unterschiedlicher Größe –
und sie beginnen zu spielen. Mit beeindruckender Genauigkeit bedienen die 
Glöckner die Handglocken, deren klare Klänge jedes Ohr begeistern.
Der seit 1987 bestehende Handglockenchor Wiedensahl ist einer von nur rund 25 
Chören dieser Art in Deutschland. Neben vielen Auftritten weit über Wiedensahl 
hinaus führten Konzertreisen den Chor in die USA und nach Südafrika.
Die Tradition des Handglockenspiels stammt aus dem 17. Jahrhundert.  Zu diesem 
Zeitpunkt entdeckten die englischen Wechselläuter das Instrument für sich. Von dort 
aus gelangte die Handglockenmusik nach Amerika und verbreitete sich dort 
zunehmend. Erst in den 1970ger Jahren wurden die ersten Handglockenchöre in 
Deutschland gegründet.
Mit klangvollen Originalkompositionen und Bearbeitungen von klassischer und 
populärer Musik präsentiert  der Handglockenchor Wiedensahl ein musikalisches 
Erlebnis der besonderen Art. 


